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Endlich eingetroffen: 
 

Fanschals von SV Fümmelse 
 

Erhältlich im Sportheim SV Fümmelse zum Preis von nur 12,00 € 
 
 

Anzeige 
 
Zuverlässige Person gesucht, die  
gegen Entgelt die Reinigung der 
Fußballtrikots übernimmt. 
Info: Iris Hildebrand Tel.856871 
 
 
 

Sportwoche 
 
Vom 23. bis 26. Juli findet auf 
dem Sportplatz  
eine Sportwoche statt. 
Eingeladen sind 6 Herren- 
Mannschaften aus dem Kreis, die 
drei Preise  
ausspielen werden. 
 



Liebe Leserinnen und Leser! 
 
ES GEHT WEITER 
 
Ein neues Redaktionsteam hat sich zusammengefunden und präsentiert eine 
Sonderausgabe der SVF Information. 
Das soll der Startschuss einer neuen Reihe der Vereinszeitung werden, in der wir 
viele aktuelle Berichte, Ergebnisse des Spielbetriebes, wichtige Termine und 
sonstige Beiträge aus dem Vereinsleben veröffentlichen wollen. Auch künftig soll 
unsere Vereinszeitung viermal im Jahr erscheinen 
Um einen interessante Zeitung gestalten zu können, brauchen wir aus allen 
Abteilungen tatkräftige Unterstützung in Form von Berichten, Bildern und 
Informationen. 
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Jahreshauptversammlung des SV Fümmelse 
 
Thomas Krause konnte in der Gaststätte „Alt Fümmelse“ 45 Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung begrüßen, darunter den Ehrenvorsitzenden Wolfgang 
Beutnagel und die Ortsbürgermeisterin Hiltrud Bayer.  
 
Die Ortsbürgermeisterin erinnerte in ihrem Grußwort des Ortsrates daran, dass der 
Sportverein Fümmelse mit all seinen Abteilungen ein wichtiges Bindeglied zu den 
Bürgern des Ortes sei. Gleichzeitig helfe die sportliche Betätigung so manchen 
Jugendlichen dabei seine Freizeit ordentlich zu gestalten. Neben der Anerkennung 
der geleisteten Arbeiten im und rund um das Vereinsheim und dem Dank an die 
ehrenamtlich Tätigen habe sie den Wunsch, dass die I. Herren-Mannschaft endlich 
ihren erwünschten Aufstieg erspiele. 
 
Thomas Krause ging in seinem Rechenschaftsbericht auf die Bereitschaft zur 
ehrenamtlichen Mitarbeit und auf die geleisteten Arbeiten (Anstrich des 
Vereinsheims, Erneuerung der Bänke und der Fußballtore, neue Heizungsanlage 
für das Vereinsheim) ein. Er dankte allen, die in irgendeiner Funktion für den Verein 
tätig sind, was sich in einer Rekordmitgliederzahl von 640 niederschlage. Diese 
Zahl beinhalte über 260 Kinder und Jugendliche. Das ist ein Indiz dafür, dass die 
Jugendarbeit in Fümmelse Früchte trägt. 
In kurzen Worten nannte er das erfolgreiche Frühlingsfest 2002 und wünscht einen 
ähnlichen Erfolg am 29. März 2003 (siehe FSDS-Bericht in diesem Zeitung). Die 
Wandergruppe und die Damengymnastik können im Jahre 2003 auf ihr 20-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Der Vorsitzende dankte den scheidenden 
Redaktionsmitgliedern: Hiltrud Bayer, Bernd Rudat, Hans-Dieter Vogel, Hartmut 
Meyer und Wilhelm von Berck für die geleistete Arbeit mit einem Blumenstrauß. 



Im Anschluss 
konnten er Helgard 
Bittner, Veronika 
Bode, Diana 
Beutnagel, Renate 
Ackmann, Ingeborg 
Müller, Lars Siemens, 
Dirk Hornborstel, 
Frank Beye, Ilona 
Rudat und Doris 
Kubitschek mit der 
Silbernen Nadel und 
einem Blumenstrauß 
für 20-jährige 

Mitgliedschaft ehren. 
Die einzelnen Abteilungen konnten auf ein positiv abschließendes Jahr 
zurückblicken. Die Gruppen sind alle gut ausgelastet. Die einzelnen Abteilungen 
lockern ihre Übungsabende durch viele extra Veranstaltungen wie Grillabende, 
Radtouren, Wanderungen und Ausflüge auf. Die Basketballdamen und -herren 
haben es schwer in der hohen Spielklasse, aber wehren sich tapfer. Die 
Fußballherren haben noch gute Chancen auf den ersehnten Aufstieg. Auch die 
Altsenioren liegen nur 1 Punkt hinter der Tabellenspitze. Erfolgreich waren sie in 
der Hallensaison und bei der Dänemarkenfahrt. 
Nach rund 20-jähriger Zugehörigkeit als Kassiererin beendete Hiltrud Bayer 
(ausführlicher Bericht in der nächste SVF Info) ihre Mitarbeit im Vorstand des SV 
Fümmelse. Die Mitglieder dankten ihr mit Applaus und seitens des Vorstandes gab 
es einen Präsentkorb mit der entsprechenden Würdigung durch den Vorsitzenden. 
An ihrer Stelle wurde Bernd-Stephan Wolf als 1. Kassierer gewählt. Für den 
ebenfalls ausgeschiedenen 2. Schriftführer Stefan Hanne wurde das Mitglied Detlef 
Hagemann gewählt. 
Einer Neufestsetzung und 
Vereinfachung der Struktur 
der Mitgliedsbeiträge mit 
Wirkung ab dem 
01.07.2003 wurde erklärt 
und nach ausreichender 
Debatte zugestimmt. Einen 
Antrag, ob: „ein Beisitzer als 
stimmberechtigtes Mitglied 
in den Vorstand gewählt 
wird“, wurde nach 
Erläuterung durch Stefan 
Hanne durch die Mitglieder 
abgelehnt. 
Bevor der Vorsitzende die 
Versammlung mit einem 
Dankwort an alle schließ, dankte er noch dem Platzkassierer Helmut Röver und 
überreichte ihm ein Präsent. 
 
 
Joop  
(Bericht zusammengestellt nach Vorbild des Protokolls und der Presseberichte von 
Wilhelm von Berck) 
 



Jedermannfahrt nach Oderbrück 
 
Wie jedes Jahr im März fuhr die Jedermann-Gruppe auch in diesem Jahr für ein 
Wochenende in die WSV-Hütte nach Oderbrück. Nach der Anreise am Freitag 
wurde erst einmal ausgiebig mit selbstgebackenem Kuchen Kaffeegetrunken und 
zwischendurch die Zimmer bezogen. Währenddessen waren die Kinder schon 
fleißig damit beschäftigt, den Bach vor der Haustür zu stauen.  
 
Nachdem am Samstag mit frischen Brötchen aus Fümmelse gefrühstückt wurde, 
ging es zu einer Wanderung zum Achtermann. Bei strahlend blauem Himmel, 
teilweise noch Schnee und vereisten Wanderwegen wagten nur vier Mutige den 
"Aufstieg". Es ging mit Händen und Füßen zum Gipfel, aber leider wurden wir nicht 
mit einer fantastischen Aussicht belohnt. Es war ringsherum diesig, so daß man  
den Brocken und den Wurmberg nur erahnen konnte. Trotzdem machten wir uns 
frohen Mutes auf den Rückweg und freuten wir uns auf den vor uns liegenden 
Abend. Denn Joop und Iris wollten uns mit Indonesischem Essen überraschen.  
 
Während Joop, Iris und Andrea sich nach unserer Rückkehr in die Küche verzogen,  
spielten die anderen Karten und Brettspiele. Die Kinder waren mittlerweile vom 
Bach abgezogen und übten sich im Tischtennisspielen. 
 
Aber die ersten Überraschungen kamen, als Iris die Tischdekoration verteilte, es 
sollte offensichtlich ein perfekter Indonesischer Abend werden. Allen gingen dann 
aber die Augen über als das Büfett eröffnet wurde: von Huhn über scharfe Eier, 
Schweinefleisch und gekochte Bananen in Sesam, Reis, Nudeln, frisches Gemüse 
mit Erdnußbuttersoße und nicht zu vergessen der Nachtisch: Lychees, gefüllte 
Aprikosen und Mousse au chocolate.  
Aber zu einem perfekten Indonesischen Abend gehört ja auch Asiatische Musik. 
Die CD, die Joop mitgebracht hatte traf allerdings nicht jedermanns Geschmack. 
Sie wurde von "beängstigend" bis einschläfernd empfunden. Aber alles in allem war 
es ein super Abend und ich möchte auf diesem Wege im Namen der Jedermann -
Truppe herzlichen Dank an Iris, Joop und Andrea sagen, die in der relativ kleinen 
Hüttenküche so etwas für uns gezaubert haben.  
 
Am Abend wurde dann zwischen Bohnanza-Bohnengefeilsche und "Schwimmen" 
sowie ein von Andreas inszeniertes Theaterstück gespielt, bei dem fast jeder eine 
Rolle hatte (und sei es nur als Vorhang). Zitat: "Hey, ich bin Esther in dem bunten 
Pullover, ich will euer Räuberhauptmann sein." Wir haben viel gelacht und die 
wenigen noch übrigen Zuschauer sparten nicht mit Applaus. 
 
Am Sonntag wurde noch eine kleinere Wanderung in Richtung Oderteich gemacht 
und nachdem die Hütte gesäubert war ging es nach Hause. Leider hatte Joop die 
ganzen Schlitten vergebens transportiert, aber es war trotz des wenigen Schnees 
ein Super-Wochenende und wir freuen uns schon aufs nächste Jahr. 
 
Aber jetzt sehen wir erst mal mit Spannung der nächsten Aktivität der Jedermänner 
und -frauen entgegen. Am 26. März ist ein Treffen bei der Kyffhäuser-
Kameradschaft geplant, bei der wir uns im Laserschießen üben werden. Zum 
Abschluß sei nochmals allen gedankt, die sich für ein gutes Gelingen des 
Wochenendes im Harz eingesetzt haben.  
 
Kerstin Bormann 
 
 



 
Zweite Herrenmannschaft in neuen T-Shirts und mit dem Sponsor Heiner-M. 
Bahntje (vorne links)  

 
 

 
Die Vertreter der II. Mannschaft SV Fümmelse überreichen dem Sponsor 
Heiner-M. Bahntje, Inhaber der Gaststätte: Alt Wolfenbüttel („Theo“) einen 
Blumenstrauß als Dankeschön für die T-Shirts, die auf Grund einer verlorene 
Wette (SVF II - SF AhlumIII 4:1) gespendet wurden. (vlnr.: Heiner-M. Bahntje, 
Carsten Strauß, Detlef Hagemann und Frank „Casper“ Behrens) 

 

Vereinsinternes Hallenfußballturnier 
 
Nach nunmehr 5-jähriger Pause hat die II. Herren am 1. Febr. 03 wieder ein 
Hallenturnier organisiert, zu der sie 5 Mannschaften begrüßen konnte. 
Es spielten die I. Herren, Ü-40, B-Jugend, Jedermann, Betreuer und natürlich die II. 
Herren. 
Für das leibliche Wohl war auch gesorgt, was sehr gut angenommen wurde. 
Die Stimmung in unserer Turnhalle war riesig. Schließlich stand der Spaßfaktor im 
Vordergrund. 



Der überraschende -aber nicht ganz unverdiente- Sieger, war die II. Herren, die das 
Turnier auch im nächsten Jahr wieder ausrichten wird. 
Je ein Preis ging 
auch an den besten 
Torschützen Dirk 
Hornborstel (8 Tore, 
I. Herren) und an 
den besten Torwart 
Wolfgang Püpke (Ü-
40). 
Ein besonderer 
Dank geht an die 
freiwilligen Helfer 
und an die 
Schiedsrichter, ohne 
die das Turnier nicht 
so reibungslos 
verlaufen wäre.  
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und hoffen, dass wir wieder so viel 
Spaß haben werden. 
 
Mit sportlichem Gruß       Detlef 
Hagemann 
 
 

Rückblick Altsenioren 
 
Der Winter ist vorbei und damit die Hallensaison für die Altsenioren beendet. 
Obwohl einige Spieler aus unterschiedlichen Gründen nicht in der Halle spielen, 
haben am Hallentraining donnerstags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der 
Fümmelser Turnhalle immer ausreichend viele Spieler teilgenommen, so daß wir 
auch im Winter immer Bewegung hatten.  
 
Neben dem Training hatten wir aber auch noch 7 Einladungen zu Hallenturnieren, 
haben 2 Turniere selbst ausgerichtet und selbstverständlich auch am 
vereinsinternen Hallenturnier (4. Platz), von dem an anderer Stelle berichtet wird, 
teilgenommen. 
 
Obwohl wir nicht ganz so erfolgreich waren wie im Vorjahr (u.a. Gewinn van 2 
Wanderpokalen), können wir aber auch auf das dieses Mal Erreichte stolz 
zurückblicken:  
 

1 x 1. Platz 
4 x 2. Platz 
1 x 4. Platz 
1 x 5. Platz 

 
Bei unserem Turnier am 23.02.2003 waren leider nur 3 Mannschaften anwesend, 
weil ein Verein am Vorabend verletzungsbedingt abgesagt hat, ein weiterer nur mit 
2 Spielern erschienen ist und somit nicht antreten konnte: Solche Vereine werden 
wir künftig nicht mehr einladen und auch nicht an deren Turnieren teilnehmen. 
Ähnlich erging es übrigens auch der SG Großes Bruch, bei deren Turnier am 15. 
03.2003, wo wir kurzfristig eingesprungen sind. 
 



lnzwischen blicken wir bereits wieder gespannt auf die Punktrunde. Zur 
Einstimmung darauf haben wir am 21. 03.2003 in Schöppenstedt (0:2) und am 
28.03.2003 gegen Warnetal (1:1) gespielt. 
 
Da unser Rückstand zum Tabellenersten SG Neindorf/Remlingen nur 1 Punkt 
beträgt, wollen wir alles dransetzen, um diesen noch wettzumachen und endlich 
einmal Staffelmeister und vielleicht auch Kreismeister zu werden. Für die 
Unterstutzung durch die in der Vergangenheit zahlreich erschienen Zuschauer 
bedanken wir uns schon einmal und wurden uns freuen, auch in Zukunft viele 
Zuschauer begrüßen zu können. 
 
K. Steinmann 
 
 

Neue Mitgliedsbeiträge mit Wirkung ab 01.07.03 
 

Kinder u. Jugendliche pro Monat  3,50 € 
Erwachsene  pro Monat  5,50 € 
Familien   pro Monat  10,-  € 
Passive   pro Monat  3,-    € 
 
                 Der jährliche eingeräumte Bonus bei Zahlung des gesamten 
                 Jahresbeitrages entfällt.                                                       
 

Frühlingfest bringt Fümmelse in FSDS Wahn. 
 
Chaotische Zustände herrschten um Mitternacht in der Gaststätte Cordon Rouge, 
als die Zugabe der Village People (Dorfsleute) durch den Saal schallte. Das 
Frühlingsfest war schon in Anlauf im Vorverkauf restlos ausverkauft. Noch zwanzig 
Karten konnten nachgedruckt werden aber danach war die Bude voll. Der Tanz- 
und Vergnügungsabend des SV Fümmelse ist mittlerweile ein Muss für die 
Fümmelser Szene geworden.  
Dank der guten Ideen der Organisatoren, worbei zum ersten Mal Ute Schirdewan 
und die Basketballerinas Kerstin Lörcher und Julia Stöckmann mitwirkten, wurde 
ein sehenswerter Abend vorbereitet. Für die Disko-Musik sorgten Detlef Grümpel 
und Ko. Nach dem obligatorischen Zögern (wir müssen schließlich auch noch was 
Essen und Trinken) entstand auf der Tanzfläche dauerhaft ein heftiges Gedränge. 
Wir danken den beiden Disk-Jockeys, die Non-Stop schwingende Musik auflegten, 
für deren Einsatz. 
Als Höhepunkt am Abend kam die Play-Back Show mit Fümmelse Sucht Der 
Superstar (FSDS). Hansi Abraitis moderierte hervorragend das Ganze. Die 
Comedian Harmonies (Ü40) wurden mit ihrem kleinen Grünen Kaktus gleich in die 
Verlängerung geschickt (aber ob ich auch lieber ein Huhn sein möchte?). Ute 
Schirdewan präsentierte einen Tanz und Lied von Rosa, dass am europäischen 
Songfestival teilgenommen hat in sehr mutigem Stiel. Sehr devot zeigten sich die 
Basketballdamen mit Sister Act. Überraschend setzten Sie ein mit: „You are so 
sexy for my love“. Und es wird noch lange die Frage bleiben was sie unter der 
schwarze Robe getragen haben. Als Letzte kamen die Jedermänner und –frauen 
mit ihrer Interpretation von „YMCA“ von den Village People. Die Verkleidung, der 
Tanz und die Musik brachten das Publikum auf den Tische und Stühle und es 
wurde laut   



Bilder der Aufführungen der Comedian Harmonies, Sister Act, Rosa und Village People. volnur (von 
oben links nach unten rechts). 
 
mitgesungen und mitgeklatscht. Die Stimmung im Saal wurde durch Hansi bei der 
Entscheidung und Siegerehrung zum Äußersten getrieben. Deshalb sind wir alle 
nach dem Lied: „We have a dream“ als Sieger von der Bühne gegangen. 
Die Stimmung im Saal war sehr gut und es wurde noch lange getanzt und gefeiert. 
Ein Dank gilt der Totto-Lotto / Postagentur von Ilona und Bernd, die alle 150 Karten 
bereits im Vorverkauf los werden konnten. Auch das Cordon-Rouge Team darf für 
die Verpflegung nicht ungelobt bleiben. 
 
Würden wir dass nächstes Jahr noch Toppen können? 
 
Wir werden es sehen.    Ute, Kerstin, Julia, Heiko und Joop 


